
Risikobewertung 

Ich hole mir die Zimtsterne vom Himmel Streuartikel Beutel Art: 20006 

 

 

1: Identifizierung von Risiken 

1. Verschlucken und Ersticken 
o Risiko: Der Zimtstern könnte bei kleinen Kindern eine Erstickungsgefahr 

darstellen, wenn er ohne ausreichendes Kauen verschluckt wird. 

o Schwere: Hoch. Besonders Kleinkinder sind beim Verschlucken von 

Lebensmitteln, die eine kompakte Konsistenz haben, gefährdet. 

2. Allergische Reaktionen 
o Risiko: Die Zutaten enthalten Haselnüsse, Soja (Lecithine), 

Hühnereiklarpulver und können Spuren von Mandeln enthalten, die bei 

Allergikern Reaktionen hervorrufen können. 

o Schwere: Hoch. Menschen mit bekannten Nuss- oder Hühnereiweißallergien 

könnten schwere Reaktionen erleiden. 

3. Glutenunverträglichkeit und Zöliakie 
o Risiko: Der Zimtstern enthält Weizenstärke, was problematisch für Menschen 

mit Glutenunverträglichkeit oder Zöliakie sein könnte. 

o Schwere: Mittel bis Hoch. Bei empfindlichen Personen könnten Magen-Darm-

Beschwerden oder schwerwiegendere Reaktionen auftreten. 

4. Übermäßiger Zuckerkonsum 
o Risiko: Der Zucker- und Glukosesirupgehalt könnte bei empfindlichen 

Personen, insbesondere bei Kindern, zu einer plötzlichen Erhöhung des 

Blutzuckerspiegels führen. 

o Schwere: Niedrig bis Mittel. Für gesunde Personen ist dies meist 

unproblematisch, könnte aber bei Diabetikern oder Menschen mit 

Insulinresistenz bedenklich sein. 

5. Erstickungsgefahr für Haustiere 
o Risiko: Haustiere könnten den Zimtstern verschlucken, was zu 

Verdauungsproblemen oder Erstickungsgefahr führt. 

o Schwere: Mittel. Die enthaltenen Zutaten sind nicht für den Verzehr durch 

Haustiere geeignet und könnten zu gesundheitlichen Problemen führen. 

2: Ermittlung der vorhandenen Gefährdungen / wer könnte geschädigt werden 

1. Kleinkinder 
o Gefährdungen: 

 Verschlucken und Ersticken durch unzureichendes Kauen. 

 Potenziell übermäßiger Zuckerkonsum. 

o Wer könnte geschädigt werden: Kinder im Alter von 0–3 Jahren, die dazu 

neigen, Lebensmittel unzureichend zu kauen. 



2. Personen mit Allergien oder Unverträglichkeiten 
o Gefährdungen: 

 Reaktionen auf Haselnüsse, Soja, Hühnereiklarpulver oder Spuren von 

Mandeln. 

o Wer könnte geschädigt werden: Menschen mit bekannten Allergien 

gegenüber diesen Inhaltsstoffen. 

3. Menschen mit Glutenunverträglichkeit oder Zöliakie 
o Gefährdungen: 

 Beschwerden aufgrund der Weizenstärke. 

o Wer könnte geschädigt werden: Personen mit Glutenunverträglichkeit oder 

Zöliakie. 

4. Diabetiker oder Menschen mit Blutzuckerproblemen 
o Gefährdungen: 

 Erhöhung des Blutzuckerspiegels durch den hohen Zucker- und 

Glukosesirupgehalt. 

o Wer könnte geschädigt werden: Menschen mit Diabetes oder 

Insulinresistenz. 

5. Haustiere 
o Gefährdungen: 

 Erstickungsgefahr oder Verdauungsprobleme durch den Verzehr des 

Zimtsterns. 

o Wer könnte geschädigt werden: Haustiere wie Hunde und Katzen, die 

unbeaufsichtigt Zugang zum Zimtstern haben. 

3: Einschätzen von ausgehenden Risiken 

1. Kleinkinder 
o Risiken: 

 Verschlucken und Ersticken: Wahrscheinlichkeit: Mittel, Schwere: 

Hoch. 

 Übermäßiger Zuckerkonsum: Wahrscheinlichkeit: Mittel, Schwere: 

Niedrig bis Mittel. 

o Gesamteinschätzung: Hoch. Aufsicht ist erforderlich, um Risiken zu 

minimieren. 

2. Personen mit Allergien oder Unverträglichkeiten 
o Risiken: 

 Allergische Reaktionen: Wahrscheinlichkeit: Mittel, Schwere: Hoch. 

o Gesamteinschätzung: Hoch. 

3. Menschen mit Glutenunverträglichkeit oder Zöliakie 
o Risiken: 

 Beschwerden durch Gluten: Wahrscheinlichkeit: Mittel, Schwere: 

Mittel bis Hoch. 

o Gesamteinschätzung: Mittel bis Hoch. 

4. Diabetiker oder Menschen mit Blutzuckerproblemen 
o Risiken: 

 Erhöhung des Blutzuckerspiegels: Wahrscheinlichkeit: Mittel, 

Schwere: Mittel. 

o Gesamteinschätzung: Mittel. 

 



5. Haustiere 
o Risiken: 

 Erstickungsgefahr oder Verdauungsprobleme: Wahrscheinlichkeit: 

Niedrig, Schwere: Mittel. 

o Gesamteinschätzung: Niedrig bis Mittel. 

4: Bewertung der Risiken 

 Hohes Risiko: Kleinkinder (Erstickungsgefahr), Personen mit Allergien. 

 Mittleres Risiko: Menschen mit Glutenunverträglichkeit, Diabetiker. 

 Niedriges Risiko: Haustiere (bei entsprechender Vorsicht). 

5: Minimierung der Risiken 

1. Sicherheitsmaßnahmen für Kleinkinder 
o Warnhinweise: Deutliche Warnungen auf der Verpackung, dass Zimtsterne 

für Kinder unter 3 Jahren eine Erstickungsgefahr darstellen. 

o Aufsicht: Erwachsene sollten Kleinkinder beim Verzehr beaufsichtigen. 

2. Kennzeichnung von Allergenen 
o Zutatenliste: Deutliche und vollständige Auflistung der Inhaltsstoffe, um 

Allergikern die Identifikation potenzieller Gefahren zu ermöglichen. 

o Warnhinweise: Hinweis auf mögliche allergische Reaktionen und Spuren von 

Mandeln. 

3. Glutenfreie Hinweise 
o Informationen: Deutliche Hinweise darauf, dass das Produkt Gluten enthält 

und für Menschen mit Glutenunverträglichkeit ungeeignet ist. 

o Empfehlung: Personen mit Glutenunverträglichkeit sollten das Produkt 

meiden. 

4. Portionierung zur Zuckerkontrolle 
o Empfehlungen: Hinweise auf eine empfohlene Portionsgröße, um 

übermäßigen Zuckerkonsum zu vermeiden. 

o Aufklärung: Informationen zu möglichen Risiken bei übermäßigem Verzehr 

sollten enthalten sein. 

5. Sicherer Umgang für Haustierbesitzer 
o Aufbewahrung: Zimtsterne sollten außerhalb der Reichweite von Haustieren 

aufbewahrt werden. 

o Reinigung: Der Verzehrbereich sollte sauber gehalten werden, um zu 

verhindern, dass Haustiere an Resten knabbern. 

6. Empfehlungen für spezielle Diäten 
o Hinweise: Zusätzliche Hinweise für Menschen mit Diabetes oder 

Blutzuckerproblemen sollten auf der Verpackung stehen, um auf den 

Zuckergehalt aufmerksam zu machen. 

Durch die Umsetzung dieser Maßnahmen können die Risiken im Zusammenhang mit der 

Nutzung des Streuartikel-Beutels „Ich hole mir die Zimtsterne vom Himmel“ deutlich 

reduziert werden. 

 


